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Vorbemerkungen 
 
 
Rechtsgrundlage für die Ernteberichterstattung bildet das Gesetz über Agrarstatistiken 

(Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. 

Dezember 2009 (BGBl. I S. 3886), dass durch Artikel 2 des Gesetzes vom 21. Juli 2010 

(BGBl. I S. 953) geändert worden ist. Im Verlauf der Vegetationszeit umfasst die 

Ernteberichterstattung Schätzungen über voraussichtliche und endgültige Ernteerträge 

sowie Angaben über den Wachstumstand der Kulturen und wachstumsbeeinflussende 

Faktoren. 

 

In der Berichterstattung über Feldfrüchte und Grünland sind in Rheinland-Pfalz insgesamt 

rund 440 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig. Sie nehmen von April bis 

November in ihrem Berichtsbezirk die erforderlichen Ertragsschätzungen vor. Daneben 

beurteilen sie Auswinterungsschäden, den jeweiligen Wachstumstand, den 

Witterungsverlauf und das Auftreten von Pflanzenkrankheiten und -schädlingen. 

 

Ergänzend zu den Berichterstatterschätzungen werden für ausgewählte Getreidearten, 

Winterraps und Kartoffeln im Rahmen der „Besonderen Ernte- und Qualitätsermittlung 

(BEE)“ auf 580 stichprobenartig ausgewählten Feldern objektive Ertragsmessungen 

vorgenommen. Die so ermittelten Flächenleistungen werden zur Berichtigung der 

Schätzwerte aus der Ernteberichterstattung herangezogen, um eine zumeist gegebene 

Unterschätzung, in manchen Jahren auch mögliche Überschätzung, zu erfassen. Dem in 

diesem Bericht veröffentlichten vorläufigen Ergebnis für die Ernte liegen die bis Ende 

August ausgewerteten Volldruschergebnisse zugrunde. 

 

Zur Berechnung der in diesem Bericht veröffentlichten Erntemengen werden neben den 

Hektarerträgen die jährlich im Rahmen der Bodennutzungshaupterhebung ermittelten 

Anbauflächen herangezogen. 

 
 

 

Zeichenerklärungen und Abkürzungen 
 

 D Durchschnitt - nichts vorhanden ( ) Aussagewert eingeschränkt 
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Anbaufläche Hektarertrag Erntemenge
 Veränderung

 2010 zu
 Veränderung

 2010 zu

D   
2004/2009 2009 D   

2004/2009 2009

1 000 ha dt % 1 000 t %

 Getreide insgesamt 239,0  233,0  61,6  66,3  65,0  5,5  -2,0  1 460,8  1 585,3  1 515,4  3,7  -4,4  

   Weizen 111,5  120,8  70,1  74,5  70,8  1,1  -4,9  730,9  830,0  855,7  17,1  3,1  
      Winterweizen 108,5  116,4  70,4  74,9  71,2  1,1  -4,9  715,4  812,4  828,5  15,8  2,0  
      Sommerweizen 1,2  1,5  56,0  57,5  54,9  -2,0  -4,6  6,4  6,8  8,2  27,4  19,1  
      Hartweizen (Durum) 1,8  2,9  57,7  61,6  65,2  13,0  5,9  9,1  10,8  19,0  109,4  76,5  

   Roggen und 

     Wintermengetreide 11,3  10,6  60,1  66,4  63,5  5,7  -4,4  78,6  92,4  67,0  -14,7  -27,4  

   Gerste 87,7  76,8  54,6  58,1  58,9  7,9  1,3  519,2  509,7  452,4  -12,9  -11,2  
      Wintergerste 38,7  34,7  61,6  63,7  64,5  4,7  1,3  221,6  246,5  224,1  1,1  -9,1  
      Sommergerste 48,9  42,1  50,3  53,8  54,2  7,8  0,8  297,6  263,1  228,3  -23,3  -13,2  

   Hafer 7,2  6,2  44,0  46,8  46,4  5,5  -0,8  35,4  33,6  28,8  -18,6  -14,2  

   Sommermenggetreide 0,8  1,2  45,2  47,1  44,0  -2,6  -6,5  5,9  3,7  5,2  -12,7  38,9  

   Triticale 18,0  17,5  59,8  64,3  60,9  1,8  -5,4  90,9  116,0  106,3  17,0  -8,4  

 Winterraps 44,5  46,7  38,6  41,7  38,6  0,1  -7,4  151,1  185,6  180,5  19,4  -2,8  

 Fruchtart

Vorläufige Getreide- und Winterrapsernte 2010 in Rheinland-Pfalz 
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